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Die Benecke-Kaliko AG hat ihren Sitz in Han-

nover und gehört zum CONTINENTAL-Konzern. 

Das Unternehmen gehört zur Weltspitze, was 

die Oberflächentechnologien anbelangt. Es wer-

den beispielsweise Produkte für die Fahrzeugin-

nenausstattung und für Möbel hergestellt. Das 

Spektrum reicht von der Sonnenblende bis zum 

Cabrioverdeck und von der Küchenfront bis zum 

Flugzeugbodenbelag. Benecke-Kaliko hat in 

Deutschland vier Werke, sowie umfangreiche 

internationale Aktivitäten. 

In der Hauptverwaltung in Hannover setzt Bene-

cke-Kaliko bereits seit mehreren Jahren auf 

die automatische Bearbeitung von Eingangs-

rechnungen. Dazu gehört die freeform-basierte 

Interpretation von Eingangsrechnungen. Hier-

bei werden ohne einen vorbereitenden Eingriff 

seitens der Kreditorenbuchhaltung, durch die 

Softwarelösung 4invoice die benötigten Daten 

aus der gescannten Papierrechnung ausgelesen. 

Dabei handelt es sich um Informationen, wie 

beispielsweise Rechnungsnummer, Bestellnum-

mer, die relevanten Beträge, bestimmte Abzugs-

arten und so weiter. Die Ermittlung der Kredito-

ren erfolgt im Abgleich mit den Stammdaten aus 

SAP R/3. Des weiteren werden Bestelldaten mit 

Rechnungsinhalten automatisch verglichen. 

»Wir haben sehr hohe Erkennungsraten, so dass sich 

die Erfassungsarbeit für unsere Kreditorenbuchhalter 

wesentlich reduziert hat«, sagt Petra Bartsch als zu-

ständige Teamleiterin. 

Für die Rechnungsfreigabe bei Rechnungen ohne Be-

stellbezug und für Rechnungen, welche einen Bestell-

bezug haben aber z. B. eine Preisdifferenz ausweisen, 

wird entsprechend der Konzernstrategie auf LOTUS 

NOTES gesetzt. »Hier haben wir einen eleganten Work-

flow erhalten, welcher einerseits technisch in unsere 

LOTUS-Strategie passt und funktional unsere Anforde-

rungen sehr gut erfüllt. Wir arbeiten bereits seit meh-

reren Jahren erfolgreich damit«, erklärt Petra Bartsch. 

Im Gesamtbild stellt sich die Lösung wie folgt dar:

Der gesamte Prozess wird aus SAP heraus gesteuert, 

auch wenn die Freigabelogik in LOTUS-NOTES abge-

bildet wird. Auf die Frage, ob man die Rechnungsbe-

arbeitung aktuell anders lösen würde, antwortet Frau 

Bartsch mit dem Hinweis, dass sich die implementierte 

Lösung bewährt hat und sowohl die Anwender in der 

Kreditorenbuchhaltung als auch die Einkäufer und Kos-

tenstellenverantwortlichen sehr zufrieden sind. 

Für Ralf M. Ruthardt, Sales Manager Invoice Solutions 

bei SEEBURGER, ist das eine schöne Rückmeldung des 

Kunden. Denn für ihn steht im Mittelpunkt, dass sich 

Lösungen zur Automatisierung der Geschäftsprozesse 

an der jeweiligen Unternehmensstrategie ausrichten 

müssen. Dies gelte insbesondere für das technische 

Umfeld. »Wenn bei Benecke-Kaliko eine klare Strategie 

bezüglich SAP als ERP-System und LOTUS-NOTES als 

Workflow- und Kommunikationssystem vorgegeben ist, 

dann müssen die von uns vorgeschlagenen Solutions 

in dieses Umfeld passen«, so Ralf M. Ruthardt. »Es 

zeichnet uns als Beratungsunternehmen aus, dass wir 

den jeweiligen Anforderungen buchstäblich Rechnung 

tragen und die richtige Lösung finden.«

Benecke-Kaliko
Eingangsrechnungen automatisch Erkennen. 
Workflow zur Rechnungsprüfung mit Lotus Notes realisiert.



Petra Bartsch bestätigt, dass die Projektleiter und 

Consultants eine exzellente Arbeit geleistet haben. Es 

sei für Benecke-Kaliko ein erfolgreiches Projekt und 

der nunmehr jahrelange Einsatz der Lösung habe das 

bewiesen.
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SEEBURGER 4invoice

Benecke-Kaliko
Eingangsrechnungen automatisch Erkennen. 
Workflow zur Rechnungsprüfung mit Lotus Notes realisiert.

LOTUS-NOTES

Freigabe-Workflow

Automatische Interpretation der 

kreditorischen Rechnungen:

a) Rechnungsbasisdaten

b) Einzelpositionen

Besonderheit: Es müssen keine Formulare 

pro Kreditor angelegt werden.

SAP R/3

Rechnungen scannen

invoiceConsole

Interpretation durch 4invoice
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